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Untersuchung zu Hirnaktivitätsmustern und zum Therapieverhalten bei
stotternden Frauen im Vergleich zu stotternden Männern

Die Universitätsklinik Frankfurt führt derzeit eine Studie durch, bei der sie die
Hirnaktivierungen stotternder Frauen mit denen stotternder Männer vergleicht und
beide mit denen nicht stotternder Frauen und Männer. Diese Studie wird sich
funktionellen Magnetresonanztomographie (fMRT) bedienen, einer Untersuchung,
die schmerzlos und nebenwirkungsfrei ist und bei der Hirnaktivitäten beim Sprechen
aufgeklärt werden. Unsere bisherigen Untersuchungen haben uns einen weit
reichenden Einblick in die Natur des Stotterns gegeben und Hinweise auf Regionen,
in denen eine Therapie sinnvoll ansetzen sollte. Derzeit arbeiten wir an der
Verfeinerung entsprechender Therapieverfahren. Da stotternde Frauen einerseits
seltener sind als stotternde Männer, andererseits ein unterschiedliches
Remissionsverhalten (Rückbildungsverhalten) von Stottern und offensichtlich auch
eine unterschiedliche Therapieantwort aufweisen, führen wir unsere nächste Studie
an stotternden Frauen durch. Diese Frauen sollten sich eine Fluency-Shaping-
Stottertherapie unterziehen, da vergleichbare Daten von Männern, aufgenommen
vor einer Fluency-Shaping-Therapie, direkt danach und zwei Jahre später, vorliegen.
Unsere Arbeitsgruppe würde eine solche Therapie finanziell unterstützen, so dass
den Teilnehmern neben den durch die Krankenkassen getragenen keine
zusätzlichen Kosten entstehen. Die fMRT-Aufnahmen finden in der Universitätsklinik
Frankfurt statt und zwar direkt vor und direkt nach einer Fluency-Shaping-Therapie
und ein bis zwei Jahre danach. Fahrtkosten werden übernommen. Da unsere
Forschung den Betroffenen direkt zu gute kommen soll und an einer Verbesserung
der Therapiesituation mithelfen soll, bitten wir stotternde Frauen, sich möglichst an
unserer Studie zu beteiligen.
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